
 

 

 

 

 
 

 

 

Landkreis Rotenburg 
(Wümme) 

              Der Landrat 

 
Bezeichnung: 
 
Vorstellung der Bauherrenauskunft-Online 
 
 
Sachverhalt: 
 
Seit 1994 nutzt die Bauaufsicht des Landkreises Rotenburg (Wümme) die Fachanwendung 
„PRO-BAUG“. Die Software wurde und wird kontinuierlich weiterentwickelt und bietet mit dem 
Modul „Bauakte-Online“ unterschiedliche Web-basierte Informations- und Mitwirkungsmöglich-
keiten für die an den Genehmigungsverfahren Beteiligten.  
 
Nach der Zusammenführung der Datenbestände (Rotenburg/Bremervörde) und der Schaffung 
weiterer technischer Voraussetzungen konnte ab 2013 die „Fachstellenbeteiligung-Online“ als 
Teil der Bauakte-Online eingesetzt werden. Dieser Schritt ermöglicht es den in den Genehmi-
gungsverfahren beteiligten Ämtern des Landkreises, ihre Stellungnahmen online direkt zu den 
Vorgängen abzugeben; das Zusenden per E-Mail an die Sachbearbeiter und Sach-
bearbeiterinnen der Bauaufsicht entfällt. 2015 wurden in einem zweiten Schritt sämtliche 
Gemeinden und externen Ämter und Behörden, die in den Genehmigungsverfahren beteiligt 
werden, kontaktiert, um auch diese in die Fachstellenbeteiligung-Online einzubeziehen. Seit 
März 2016 haben ca. 70 externe Dienststellen und Behörden ebenfalls die Möglichkeit, ihre 
Stellungnahme über das Internet abzugeben.  
 
Nun soll in Kürze die Funktion „Bauherrenauskunft-Online“ freigegeben werden. Antragsteller/-
innen erhalten dann mit der Eingangsbestätigung die Zugangsdaten, mit denen sie sich online 
über den aktuellen Stand der Bearbeitung ihres Antrages, der Vollständigkeit der Bauvorlagen, 
der Beteiligung anderer Dienststellen und Behörden und den Inhalt von eingegangenen 
Stellungnahmen informieren können. Die „Bauherrenauskunft-Online“ wird im Rahmen der 
Sitzung vorgestellt. 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
(Dr. Lühring) 
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